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Im August 2024 haben wir in der
Mädchen*zone gemeinsam mit ‚Kicken ohne
Grenzen‘ ein Fußballturnier speziell für
Mädchen* organisiert. Das Turnier bot nicht
nur die Möglichkeit, sportlich aktiv zu sein,
sondern auch neue Kontakte zu knüpfen und
Selbstvertrauen zu stärken. In einer
unterstützenden,  motivierenden Atmosphäre
konnten die Teilnehmer:innen ihre Fähigkeiten
zeigen und erleben, wie viel Spaß Teamarbeit
und Fairplay machen. Durch die Kooperation
mit ‚Kicken ohne Grenzen‘ wurde zudem ein
starkes Zeichen für Inklusion und die Stärkung
von Mädchen* im Sport gesetzt.

Mädchen*fußballturnier

Viele Mädchen* nutzten unsere
Räumlichkeiten für Geburtstagspartys,
Kochaktionen und Themenpartys, wie
beispielweise Halloween. Ein Highlight
war unter anderem die Eröffnung des
Styling-raumes, wo eine ausgebildete
Visagistin FLINTA (Frauen, Lesben, inter,
nicht-binäre, trans und agender
Personen) Personen nach deren
Wünschen aufstylte. Der Raum ist mit
hochwertigen Produkten ausgestattet
und wird regelmäßig genutzt und bietet
der Zielgruppe einen Ort für Spaß,
Neugierde und kreatives
Experimentieren.

Partys und Aktionen

Ein Highlight 2024 waren unsere Workshops
mit eingeladenen Expert:innen sowie
Themenwohnzimmer zu unterschiedlichen
Schwerpunkten. Besonders gut angekommen
sind die zwei Boxworkshops für Mädchen*
mit Trainer:innen* der Feminist Fighters
Union. Auch die zwei sexualpädagogischen
Workshops im Mädchen*wohnzimmer, in
Zusammenarbeit dem Verein Rosalinda,
kamen sehr gut an. Im Zuge der „16 Tage
Gegen-Gewalt-an-Frauen“ gestalteten unser
Team gendersensible Themenwohnzimmer.

Workshops



Wie auch im letzten Jahr, waren Ausflüge in
der Mädchen*zone ein sehr beliebtes
Angebot. Zusammen mit den Jugendlichen
wurden viele verschiedene Ausflüge geplant
und erfolgreich durchgeführt. Praterausflüge
sind immer besonders beliebt bei den
Mädchen* und jungen Frauen*. Als große
Gruppe den öffentlichen Raum für sich zu
beanspruchen und zusammen Spaß zu
haben, ist immer ein sehr schönes Erlebnis für
das Team und die Jugendlichen. Auch
Eislaufen, besonders gerne am Rathausplatz,
oder Bowlen waren wir.

Ausflüge

Die Online Jugendarbeit bietet uns als Team
ein sehr gutes Tool um mit Mädchen* und
jungen Frauen* in Kontakt zu kommen. Vor
allem Instagram, Tiktok und Snapchat sind ein
wichtiger Bestandteil unserer Arbeit um mit
der Zielgruppe Beziehungen aufzubauen, zu
festigen und zu vertiefen.  Eine ebenfalls tolle
Möglichkeit, ergibt sich durch gemeinsames
Erstellen von verschiedenem Social-Media-
Content mit der Zielgruppe. So können wir
zusammen mit ihnen kreative Wege finden,
sich zu präsentieren und Themen, die ihnen
wichtig sind öffentlicher zu machen.

Online Jugendarbeit

Für die Arbeit in der Mädchen*zone ist die
herausreichende Arbeit in Form von
Streetwork ein sehr wichtiger Bestandteil um
neue Mädchen* und junge Frauen*
kennenzulernen. Im Öffentlichen Raum sind
sie nicht so stark sichtbar/vertreten, weshalb
es besonders wichtig ist, sie aufzusuchen und
mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Was
wünschen sie sich, welche Bedürfnisse haben
sie und wie können sie von uns unterstützt
werden, damit sie ihren Raum einnehmen und
genauso wie andere Gruppen nutzen.
Auchbietet Streetwork für uns die Möglichkeit,
mit der Zielgruppe in Kontakt zu treten, die
aus verschiedensten Gründen nicht in unsere
Räumlichkeiten kommen wollen oder dürfen.

Streetwork



Mehr Infos 
zur Einrichtung

Daten & Fakten 2024

Impressum

Medieninhaber: Verein Wiener Jugendzentren, Prager Straße 20, 1210 Wien
E-Mail: wiener@jugendzentren.at, Web: www.jugendzentren.at, Wien 2025

2024 war für die Mädchen*zone ein aufregendes
und erfolgreiches Jahr. Wir hatten ca. 7.000
Gesamtkontakte an 253 Betriebstagen,
durchschnittlich sind das 28 Kontakte pro Tag. Zu
rund 300 verschiedenen Personen hatten wir
regelmäßig Kontakt, weiter wurden knapp 550
Personen einmalig bei Aktionen und Veranstaltungen
erreicht. Im Vergleich zu 2023 konnte die Anzahl
unserer Gesamtkontakte um 76 % erhöht werden. Im
Rahmen unserer Online-Jugendarbeit hatten wir
rund 1.800 Kontakte. Unser Fokus auf die Arbeit im
öffentlichen Raum konnte außerdem durchgehend
gewährleistet werden. Dementsprechend konnten
wir im Handlungsfeld Jugendarbeit im öffentlichen
Raum ca. 2.400 Kontakte erreichen. 

Durch unsere Präsenz und Aktionen konnten wir einen Beitrag leisten, um den
öffentlichen Raum für unsere Zielgruppe unabhängig von ihrer soziökonomischen Lage
zugänglicher zu gestalten sowie Interaktion und Kommunikation zwischen
verschiedenen Gruppen anzuregen.  Schwerpunkte waren hier u.a. spezifisches
Mädchen*Streetwork bspw. bei der Jugendsportanlage im Sonnwendviertel oder dem
2024 eröffneten Tangenpark sowie ein fokussiertes Aufsuchen von besonders stark
genutzten Orten wie dem Reumann- und Keplerplatz.


